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Pfarramt:
Christine Ereth, Pfarramtssekretärin, Goethestraße 3 
Tel: 68 77 88     Fax: 68 90 312 
E-Mail: pfarramt.stein-paul-gerhardt-kirche@elkb.de
Internet: www.paul-gerhardt-kirche-stein.de
Öffnungszeiten: 
Mo 16.30-18.00   Mi u. Fr 10.30-12.00 Uhr

Pfarrer:
Pfr. Reiner Redlingshöfer
Goethering 7, 90547 Stein 
Tel: 67 80 50     Fax: 67 24 12
E-Mail: reiner.redlingshoefer@t-online.de

Vertrauensfrau im Kirchenvorstand:  
Renate Heilmann, Tel: 68 55 37

Mesner:  	  
Trofim Roman

„Wendepunkt“: 
Beratungsstelle der Paul-Gerhardt-Kirche  
Goethestraße 3, Tel: 0160 16 94 644

Evang. Kirchenbauverein:   
1. Vorsitzender Theo Sitzmann Tel: 68 25 40

Initiative Hilfe für Tschernobylkinder:  
Karin Schaepe, Tel: 67 43 39 
Internet: www.pg-hilfe-fuer-tschernobylkinder.org

Jugendarbeit: 
Sarah Detering 
E-Mail: pg-jugendarbeit@gmx.de

Kindertagesstätte (KiTa):  
Brigitte Dorberth, Goethestraße 1 
Tel: 67 85 83      Fax: 255 70 98  
E-Mail: kita.stein-paul-gerhardt-kirche@elkb.de
Internet: www.kita.paul-gerhardt-kirche-stein.de

Kinderkrippe:  
Katrin Stief-Steiner, Schillerstraße 24
Tel: 255 698 91      Fax: 255 695 46
E-Mail: Kinderkrippe.Paul-Gerhardt@gmx.de

Diakonieverein:  
- Diakoniestation, Ambulante Pflege 
  Andrea Buric, Martin-Luther-Platz 1, Tel: 68 31 03
- Nächstenhilfe: 
  Renate Heilmann, Tel: 68 55 37
Internet: www.diakonie-stein.de

Bankkonten
Geschäftskonto:
VR-Bank  IBAN: DE93 7606 0618 0000 7093 01          
Spendenkonto: 
VR-Bank  IBAN: DE84 7606 0618 0200 7093 01               
Kirchgeldkonto:
VR-Bank  IBAN: DE31 7606 0618 0300 7093 01               

Kirchenbauverein:
Sparkasse Fürth IBAN: DE78 7625 0000 0000 3103 00                    
Diakonie:
VR-Bank   IBAN: DE73 7606 0618 0000 7212 04
Hilfe für Tschernobylkinder:
VR-Bank   IBAN: DE40 7606 0618 0100 7093 01               
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Besinnung
Liebe Gemeinde,

bald schon werden morgens und abends 
die Staus in der Steiner Hauptstraße 
etwas weniger, der Alltag etwas ruhiger 
und weniger hektisch: die Urlaubszeit, 
für viele eine ganz wichtige Jahreszeit, 
hat begonnen. 
Diese hilft vielen Menschen, den sonst 
sehr stressigen Alltag zumindest ein 
Stück weit hinter sich zu lassen und ein 
wenig zur Ruhe zu kommen, inne zu 
halten. Auch mir hilft der Urlaub zum 
Innehalten, wenn auch meist erst dann, 
wenn meine beiden kleinen Kinder im 
Bett sind.
Manchmal geht bei mir dann beim In-
nehalten der Blick nicht nur auf die 
schöne Urlaubsumgebung, auf die Ber-
ge oder das Meer, sondern nach innen. 
Und dann werde ich ein wenig nach-
denklich und schaue innerlich zurück: 
auf das letzte Jahr, die letzten Jahre 
oder gar noch weiter.
Meist sind es die ganz besonderen Er-
eignisse meines Lebens, die dann wie-
der in Erinnerung kommen. Ereignisse, 
die mich sehr bewegt oder aufgewühlt 
haben. Ereignisse, die große Freude bei 
mir ausgelöst haben, wie die Geburt 
meiner Kinder, aber auch Ereignisse, die 
mir Sorge und Angst oder gar Trauer 
bereitet haben.
Und manchmal werden mir beim Zu-
rückblicken die Spuren von Gottes Wir-

ken in meinem Leben klar und deutlich. 
Erkenne ich, wo er mir besonders nahe 
war, mich auf neue Wege geführt hat, 
oder mich in schweren Zeiten begleitet 
und hindurchgeführt hat.

Und dann kann ich aus eigener Erfah-
rung dankbar unterstreichen, was der 
Apostel Paulus über sein Leben sagt: 
„Gottes Hilfe habe ich erfahren bis zum 
heutigen Tag und stehe nun hier und 
bin sein Zeuge bei Groß und Klein.“
Das Erinnern an Gottes Hilfe und Bei-
stand in der Vergangenheit macht Mut 
für die Zukunft. Denn wir dürfen dar-
auf vertrauen, dass Gott mit uns geht. 
Durch Jesus Christus hat er es uns auch 
versprochen: „Ich bin bei euch alle Tage 
bis an der Welt Ende.“ Dieses Verspre-
chen gilt: im Urlaub wie im stressigen 
Alltag, Zuhause wie in der Fremde.
Eine gesegnete Urlaubszeit wünscht 
Ihnen

Ihr Pfarrer Reiner Redlingshöfer

Kasualien

Gottes Hilfe habe ich erfahren 
bis zum heutigen Tag und

stehe nun hier und bin sein 
Zeuge bei Groß und Klein.

Apg 26,22

Monatsspruch August

Bestattungen:
Heinz Krause, 78 Jahre          
Emilie Kottmann, 80 Jahre
Heinrich Schläger, 82 Jahre   
Petra Müller, 58 Jahre

Trauungen:
Florian Kohlmann und Sandra Sust
Daniel Schollerer und Tatjana Haberzettl

Taufen:
Adrian Ryl
Lena Kistner
Luke Fischer
Finja Elster
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Seit 25 Jahren: Herzliches Willkommen den Tschernobyl-Kindern!
Anfang Juli trafen 114 Kinder aus Weiß-
russland, aus der von der Reaktorkata-
strophe besonders betroffenen Tscher-
nobylregion, in unserer Paul-Gerhardt 
Kirche ein, um dort ihre Gasteltern aus 
Stein und der ganzen Region zu treffen, 
die sie für vier Wochen in ihrer Familie 
aufnahmen. Bei vielen Gastkindern, die 
schon im vergangenen Jahr an dem Er-
holungsaufenthalt teilgenommen hat-
ten, flossen beim Wiedersehen mit den 
Gasteltern Freudentränen. 
In diesem Jahr zum 25. Mal orga-
nisiert die Tschernobylinitiative der 
Paul-Gerhardt-Kirche unter der Leitung 
von Karin Schaepe die Erholungsauf-
enthalte der weißrussischen Gastkin-
der, die aus sozial schwachen Familien 
aus Mozyr, Kritschew, Jelsk und den um 
diese Städte liegenden Dörfern stam-
men, werden damit vier unbeschwerte 
Erholungswochen ermöglicht.  Zweimal 
wöchentlich trafen sich die Kinder zu 
gemeinsamen, von der unermüdlichen 
Karin Schaepe organisierten Aktivitä-
ten. In diesem Jahr stand neben einem 

Besuch beim Steiner Bürgermeister, 
dem Palm Beach, dem Planetarium und 
dem Tiergarten eine Fahrt ins Legoland 
und ein Besuch bei der Nürnberger Ha-
fenfeuerwehr auf dem Programm.  Den 
Höhepunkt des Aufenthalts bildete das 
alljährliche Sommerfest im Pausenhof 
der Grundschule Stein am Neuwerker 
Weg, das seit vielen Jahren von der Fir-
ma Defacto  organisiert und finanziert 
wird. Dem Sommerfest voraus ging ein 
gemeinsamer Gottesdienst in unserer 
Paul-Gerhardt-Kirche.
In den 25 Jahren ihres Bestehens er-
möglichte die Initiative über 1.600 
Kindern Erholungsaufenthalte in un-
serer Region. Dafür haben zahlreiche 
Gasteltern gesorgt und Spender, die mit 
ihrem Beitrag zur Finanzierung der Rei-
sekosten und Durchführung zahlreicher 
Aktionen die Initiative erst möglich ge-
macht haben. Mit einem Beitritt zum 
Förderkreis dieser Initiative kann jeder 
Teil dieser engagierten Gemeinschaft 
werden.

Kirchgeld für die Arbeit vor Ort
Ein herzlicher Dank an alle, die ihr 
Kirchgeld bereits gezahlt haben! Jeder 
Euro ist ein wichtiger Beitrag zum Le-
ben der Kirchengemeinde in Deuten-
bach. Gemeinsam mit Ihrer Hilfe kön-
nen wir tatsächlich etwas bewirken. Ist 
der Kirchgeldbrief bei Ihnen verloren 

gegangen und das Kirchgeld deshalb 
nicht überwiesen? Bitte, überweisen 
Sie noch. Die Bankverbindung finden 
Sie auf Seite 2.  
Vielen Dank für Ihre Hilfe und Unter-
stützung! 

Ihr Kirchenvorstand
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Auch wenn die Erstaufnahmeeinrich-
tung des Landkreises Fürth für unbe-
gleitete jugendliche Flüchtlinge Anfang 
des Jahres geschlossen wurde, wer-
den von vielen „ehemaligen“ Steiner 
Flüchtlingen die Begegnungstreffs be-
sucht, um den Kontakt mit den Stei-
nern aufrecht zu erhalten. Deshalb sind 
die Begegnungstreffs weiterhin eine 
gute Gelegenheit, bei Kaffee, Tee und 
Kuchen mit jugendlichen Flüchtlingen 
ins Gespräch zu kommen. Einige der 
Flüchtlinge leben inzwischen fest in 
Stein. Etliche wohnen in Wohngruppen 
im Großraum. 
Die nächsten Treffen finden statt am 
Samstag, 12. August, und am Samstag, 
16. September, jeweils von 15 bis 17 
Uhr, im Gemeindezentrum Paul-Ger-
hardt, Goethestraße 1.
Für die in Stein in eigenen Wohnun-

gen lebenden Flüchtlinge suchen wir 
Töpfe, große Messer, Kochlöffel, Glä-
ser, Geschirrtücher; Bettwäsche, große 
Handtücher; Kleiderschrank, Regale, 
Kühlschrank oder Kombination, Ge-
frierschrank 40 Liter, Staubsauger. 
Wer etwas kostenfrei abzugeben hätte, 
bitte im Pfarramt unter Tel: 68 77 88 
melden.

Begegnungstreff mit jugendlichen Flüchtlingen gut besucht

Wir bitten um Spenden in Form von 
haltbaren Nahrungsmitteln für unseren 
Erntedankgottesdienst am 1. Oktober. 
Am Samstag, 30. September, wird un-
ser Mesner von 10 bis 11 Uhr in der Kir-
che sein, um diese entgegenzunehmen. 
Wenn  Sie  rechtzeitig das Pfarramt 
informieren, kann eine Spende auch 
bei Ihnen abgeholt werden. Bitte ach-
ten Sie bei Ihrer Gabe auf die Haltbar-
keit. Wir haben keine Möglichkeit der 

Kühlung. Daher 
sind zu kühlen-
de Speisen oder 
schnell welken-
de Gemüsesor-
ten ungeeignet. 
In der Woche 
nach dem Gottesdienst werden die 
Spenden an gemeinnützige Organisa-
tionen weitergegeben. Herzlichen Dank 
für Ihre Gaben! 

Stadelpredigt auf dem Löselhof
Auch in diesem Jahr feiern die drei 
Steiner evangelischen Gemeinden ge-
meinsam mit den Posaunenchören aus 
Dietersdorf und Stein am Deutenbacher 
Kärwa-Sonntag, 17. September, um 10 
Uhr einen Gottesdienst auf dem Lösel-
hof im Hofwiesenweg. Traditionell wird 
der Gottesdienst von den Geistlichen 
aller Steiner evangelischen Gemeinden 

miteinander 
gestaltet. Bei 
andauerndem 
Regen fin-
det der Got-
tesdienst im 
Deutenbacher 
K i r c h w e i h -
festzelt hinter dem Löselhof statt.

Erntedankgaben
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Zu 38.135 häuslichen Pflegebesuchen 
waren die  
Schwestern 
der Diako-
n i e s t a t i o n 
Stein im ver-
g a n g e n e n 
Jahr unter-

wegs um bei ihren Patienten 146.862 
Einzelleistungen zu erbringen. Dies er-
läuterte der Vorsitzende des Diakonie-
vereins Stein, Pfarrer Reiner Redlings-
höfer auf der diesjährigen Jahresmit-
gliederversammlung. 
Die rund dreißig Mitarbeiterinnen der 
Diakoniestation leisten dabei nicht nur 
gute pflegerische Arbeit. Gemäß dem 
Motto der Diakonie „Für Leib und See-
le“ steht die Diakonie für eine Pflege, in 
der der ganze Mensch im Mittelpunkt 
steht. Durch die Kooperation mit der 
Diakonie Neuendettelsau ist die Steiner 

Diakonie dafür und für die Herausforde-
rungen der Zukunft bestens aufgestellt. 
Zudem verfügt der Diakonieverein ne-
ben der Diakoniestation noch über ein 
reichhaltiges Vereinsleben und ehren-
amtliches Engagement im Bereich der 
Nächstenhilfe. Darüber berichtete die 
zweite Vorsitzende Renate Heilmann. 
Bei den anschließenden Neuwahlen der 
Vorstandschaft wurden Pfarrer Reiner 
Redlingshöfer als erster Vorsitzender 
und Renate Heilmann als zweite Vor-
sitzende bestätigt. Die Kasse des Diako-
nievereins wird auch künftig von Ruth 
Otto geführt und Schriftführerin bleibt 
Christine Ereth. Als Beisitzer wurden 
Margit Ringer und Dietmar Balzer wie-
der und Brigitte Pauli erstmals gewählt. 
Mit einer Mitgliedschaft im Diakonie-
verein können Sie die Arbeit der Diako-
nie in Stein unterstützen. Nähere Infor-
mationen unter Tel: 67 08 504.

Diakonie: der ganze Mensch im Mittelpunkt

Das Frühjahr brachte einige Verände-
rungen für die Diakoniestation Stein. 
Anfang Mai zog die Verwaltung in den 
Martin-Luther-Platz 1. Damit konnte 
der Standort der Verwaltung am Goe-
thering 3 aufgelöst werden. Nun sind 
die Schwestern, die Pflegedienstleitung 
und Verwaltung der Di-
akoniestation alle an 
einem Ort zu erreichen. 
Telefonnummer und 
Internetadresse bleiben 
unverändert.
Alle Beteiligten gehen 
davon aus, dass die 
kurzen Wege die Kom-
munikation verbessern. 
Dies ist sicherlich ein 
Gewinn für alle Partner, 

Angehörigen und Patienten. Dank des 
Einsatzes aller Mitarbeitenden lief der 
Umzug zügig und reibungslos. 
Der Diakonieverein Stein hat die Woh-
nung an einen jungen, integrierten 
Mann aus Syrien vermietet. Damit wur-

den neue Chancen zur 
Integration eröffnet. 
Das Team der Diako-
niestation ist für Sie 
da und berät Sie ger-
ne rund um das Thema 
„Betreuen und Pflegen“. 
Sie erreichen uns hier:
Diakoniestation Stein
Martin-Luther-Platz 1 
90547 Stein 
Tel: 68 31 03

Neues von der Diakoniestation Stein
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Auf Initiative 
von Pfarrer Tobi-
as Scholz trafen 
sich am 27. Juni 
die evangelischen 
Pfarrer/innen aus 
Stein, Röthenbach 
und Eibach mit dem 
katholischen Pas-
toralteam im Eiba-
cher Pfarrgarten 
zum Grillabend, um 
- abseits vom Dienst - einander besser 
(oder überhaupt erst) kennen zu lernen. 
Diakon Ulrich Wiechers schuf mit vor-
züglich Gegrilltem eine gute Grundlage 
für den nachbarlichen Austausch und 
eine ausführliche Vorstellungsrunde. 
So konnten nicht nur die evangelischen 
Kirchenmitarbeiter/innen ihre katho-
lischen „Gegenüber“ kennen lernen, 
sondern auch die Steiner evangelischen 
Pfarrer ihre Nürnberger Kollegen, denn 
sie gehören unterschiedlichen Kirchen-
kreisen an und treffen sich nicht auto-

matisch bei Konfe-
renzen und derglei-
chen.
Bei dieser Gelegen-
heit konnte Ge-
meindereferentin 
Maria Asbach als 
neue Ökumenebe-
auftragten für den 
Pastoralraum Nürn-
berg-Süd-West und 

die Veranstaltungsreihe „Besuche bei 
den Nachbarn“, die an sechs Sonn-
tagnachmittagen zwischen September 
2017 und März 2018 die katholischen 
und evangelischen Gemeindemitglieder 
zusammenbringen möchte, vorgestellt 
werden - eine Frucht des Reformati-
onsgedenkjahrs.

Mit dem gemeinsam gesungenen Ka-
non „Herr, bleibe bei uns“ endete ein 
gemütlicher und Gemeinschaft stiften-
der Abend, der gewiss eine Fortsetzung 
erfahren wird.

Katholisches Pastoralteam trifft evangelische Pfarrer/innen

Mit 19 neuen Kon-
firmandinnen und 
K o n f i r m a n d e n 
startete  im Mai 
die Vorbereitungs-
zeit auf die Kon-
firmation 2018. Im 
September fahren 
die Jugendlichen, 
die sich im Juni in 
einem Gottesdienst 
der Gemeinde vor-
stellten, zusammen mit den Konfir-
manden aus der St. Jakobusgemeinde 
für eine erlebnisreiche Woche nach 
Furth im Wald. Unter der Leitung von 
Pfarrer Reiner Redlingshöfer, Diakon 

Steve Ebach und 
der neuen Pfarre-
rin von St. Jako-
bus, Birgit Wink-
ler, erfahren die 
Konfirmanden dort 
wesentliche Inhal-
te des christlichen 
Glaubens. Auch 
Sport und Spaß 
kommen nicht zu 
kurz. 

Dafür werden auch die vier jugendli-
chen Mitarbeiter und die zwölf letzt-
jährigen Konfirmanden sorgen, die als 
Trainees das Freizeitprogramm mit or-
ganisieren.

Neuer Konfirmanden-Jahrgang gestartet
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Aus dem EineWeltLaden

Einladung zum Diakonieausflug
Am Samstag, 14. Oktober, fährt der Di-
akonieverein Stein nach Neuendettel-
sau. Dort steht nach der Begrüßung in 
der Laurentiuskirche die Besichtigung 
der Hostienbereitung und der Paramen-
tenwerkstatt auf dem Programm. 
Nach dem Kaffeetrinken im DiaLog-
Hotel der Diakonie kann das weite 
Gelände der Diakonie per Spaziergang 
oder auch ein barrierefreies Labyrinth 
erkundet werden. Mit einem gemein-
samen Abendessen endet der Ausflug. 

Abfahrt ist um 12.30 Uhr am Paul-Ger-
hardt-Gemeindezentrum. Die Rückkehr 
wird gegen 20.30 Uhr sein.
Für Mitglieder des Diakonievereins ist 
die Busfahrt kostenlos, andere zahlen 
10 Euro. 
Anmeldungen nimmt die 2. Vorsitzen-
de der Steiner Diakonie Frau Heilmann, 
Tel: 68 55 37, oder Frau Hart in der Dia-
konieverwaltung, Tel: 67 08 503,entge-
gen. Da die Plätze begrenzt sind, lohnt 
eine schnelle Anmeldung.     

Die Pflege Angehöriger ist oft eine 
24-Stunden Aufgabe, bei der alltägli-
che Dinge manchmal hinten anstehen 
müssen. Muss der Pflegende z.B. zum 
Arzt, fällt es teilweise schwer, jeman-
den zu finden, der sich während dieser 
Zeit um den Angehörigen kümmert. 
Gönnen Sie sich eine Entlastung durch 
Ihre Diakoniestation: die sogenannte 
Verhinderungspflege.
Der zu Pflegenden ab Pflegegrad 2 bis 
5 hat Anspruch auf diese Leistung aus 
dem Pflegeversicherungsgesetz, wenn 
er mindestens sechs Monate zuvor in 
seiner häuslichen Umgebung von Fa-
milie oder Freunden gepflegt wurde. 
Der Anspruch besteht auch, wenn die 
Pflege als Kombinationsleistung von 
Angehörigen und einem ambulanten 

Pflegedienst gestaltet wurde. Auch bei 
Erkrankung oder Urlaub der Pflegeper-
son erhält der zu Pflegende diese Un-
terstützung tage- oder stundenweise.
Tageweise steht diese Verhinderungs-
pflege dem Pflegebedürftigen bis zu 6 
Wochen im Jahr zu. Stundenweise Er-
satzpflege kann er über das Jahr ver-
teilt bis zum maximalen Erstattungs-
betrag der Pflegekassen von 1.612 Euro 
jährlich in Anspruch nehmen. 
Sollten Sie die Leistungen zur Kurzzeit-
pflege nicht abrufen, können Sie daraus 
bis zu 806 Euro (50 %) zusätzlich für 
diese Leistungen verwenden. Im Gan-
zen stehen Ihnen bis zu 2.418 Euro zu.
Die stundenweise Ersatzpflege leistet 
für Sie Ihre Diakoniestation Stein unter 
Tel: 68 31 03.

Vielen Dank liebe Kundinnen und Kun-
den des EineWeltLadens! Im vergange-
nen Jahr 2016 haben wir mit unseren 
Verkäufen einen „Gewinn“ von gut 
6000 Euro erwirtschaftet. Dieses Geld 
können wir in verschiedene Projekte 
investieren. Von den 6000 Euro haben 
wir 4000 Euro an drei verschiedene 
Organisationen gespendet: 1000 Euro 
gingen nach Siha, unserem Partnerde-

kanat, für die Arbeit mit Kindern, 2000 
Euro haben wir Lifegate überwiesen, 
für die Arbeit mit behinderten Kindern 
und Jugendlichen in Palästina. Und 
ganz aktuell haben wir 1000 Euro für 
Soforthilfe in Somaliland über die Kin-
dernothilfe überwiesen. Die Menschen 
am Horn von Afrika leiden extrem unter 
der anhaltenden Dürre.

Ihr EineWeltLaden-Team

Verhindertenpflege kann entlasten - Pflegekasse übernimmt Kosten
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Aus unserer Kinderkrippe
 In den vergangenen Wochen haben wir 
das Thema „Bauernhof - rund um Schaf 
und Kuh“ gemeinsam mit unseren Kin-
dern erarbeitet.
Schaf und Kuh sind seit vielen tau-
send Jahren Nutztiere des Menschen. 
Vor allem die Wolle, aber auch  Milch 
und Fleisch waren begehrte Handels-
güter. Früher gab es 
Spinnräder, Kleidung 
wurde aus Schafwolle 
selbst genäht und ge-
strickt. Dies ist heute 
anders, Kleidung wird 
fertig gekauft und 
besteht meistens aus 
Baumwolle. Dennoch 
wird auch heute noch 
Schafwolle in Teppi-
chen und Polstermöbeln verarbeitet.
Die Kuh war früher zur Ernährung und 
auch als Nutztier sehr wichtig. Jeder 
Bauernhof hatte Kühe in seinem Stall. 
Die Kinder gingen zum Milch trinken 
zur Kuh. Heutzutage kommt die Milch 

für unsere Kinder aus der Flasche oder 
aus dem Tetrapack.
Im Rahmen des Projektes haben wir mit 
den Kindern folgende Punkte erarbei-
tet: Wie leben Schafe und Kühe? (Aus-
flüge zu den Bauernhöfen Lösel und 
Schmidt). Wir schauten Bilder an, wie 
ein Schaf geschoren wird. Ein Spinn-

rad durften die Kinder 
berühren. Wir haben 
echte Schafwolle an-
gefasst und uns damit 
beschäftigt. Bilderbü-
cher und Geschichten  
wurden gehört. 
Wir kosteten Käse und 
tranken Milch. Butter 
stellten (schüttelten) 
wir selbst her. Finger-

spiele, Kreisspiele und Lieder wurden 
gelernt.
Wir hatten eine schöne Zeit mit den  
Bauernhoftieren.

Ihr Krippen-Team

Elternabend mit Elternbeiratswahll
Am Donnerstag, 14. September, laden 
wir alle Eltern zu unserem 1. Eltern-

abend ein. Beginn ist um 19 Uhr in der 
KiTa. 

Aus unserer Kindertagesstätte

Gottesdienstel
Am Mittwoch, 13. September, fei-
ern wir um 11.30 Uhr in der 
Paul-Gerhardt-Kirche unseren An-
fangsgottesdienst. 

Am Freitag, 29. September, findet um 
11.30 Uhr unser Erntedankgottesdienst 
statt. 

Schließtagel
Freitag, 4. August schließt die KiTa um 
15.00 h.
Von Montag, 7. August, bis Freitag, 25. 
August sind Ferien.
Am Montag, 28. August, und  Dienstag, 
29. August, sind Klausurtage.

Wir wünschen allen Kinder und Eltern 
schöne Sommerferien und freuen uns 
schon auf alle, besonders die neuen 
Kinder, die unsere Einrichtung ab Sep-
tember besuchen.
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Stein - Hauptstraße 15 - Tel. 0911 25318785 
www.bestattungen-burger.de

Im Trauerfall sind wir in unserem Büro oder bei Ihnen 
zu Hause gerne ein Ansprechpartner für Sie.

Haben Sie gerne „alles im Griff“?

Denken Sie manchmal über
Ihren eigenen Grabstein nach? 

Bestattungsvorsorge reicht
bis ins Detail.

Fordern Sie unsere
Broschüre zur 
Vorsorge an.
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Montagstreff - nicht nur für Ältere -  14.30 bis 16 Uhr im Gemeindezentrum
18.09. 	Musiknachmittag mit Billy und Axel

Diakonie Stein - Pflegedienst und Nächstenhilfe

•	  Häusliche Altenpflege
•	  Häusliche Krankenpflege     
•	  Hauswirtschaftliche Versorgung
•	  Nächstenhilfe 
Wir sind für Sie da – wir kümmern uns 
um Sie - wir lassen Sie nicht allein!

Diakoniestation Stein

Ambulanter Pflegedienst:
Martin-Luther-Platz 1
90547 Stein
Tel: 68 31 03
Nächstenhilfe: 
Tel: 68 55 37

Zur Ruhe kommen mitten im Alltag, 
einige Minuten der Stille halten, die 
Seele atmen lassen. 
Um all dem einen guten Rah-
men und Raum zu bieten, ist die 
Paul-Gerhardt-Kirche jeden Donners-
tag von 16 bis 18 Uhr geöffnet. 
Jeder ist eingeladen, für einige Mi-
nuten oder Augenblicke die besonde-
re Stimmung unserer Kirche auf sich 
wirken und den Alltag hinter sich zu 
lassen. 

Offene Kirche jeden Donnerstag von 16 bis 18 Uhr

Montagstreff

Finanzierung des Gemeindebriefes - Bitte um Spende
Dieser Ausgabe liegt ein Überweisungs-
träger bei, mit dem wir um eine Spende 
für unseren Gemeindebrief bitten. Dank 
ehrenamtlichen Engagements des Re-
daktionsteams sowie den verlässlichen 

Austrägern konnten wir die Kosten in 
den letzten Jahren trotz Teuerung in 
vielen Lebensbereichen stabil halten. 
Wir danken herzlich für die Spenden im 
vergangenen Jahr.
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Einladung zum
Gottesdienst

Kreise
Kinder und Jugend

Erwachsenen-Kreise

Ausschüsse

Veranstaltungen

Orientalischer Tanz für Kinder	 Freitag             	    wöchentlich	 16.00 Uhr

Montagstreff - nicht nur für Ältere (Seite 11)	 Montag	 18.09.	 14.30 Uhr
Hausbibelkreise	 Dienstag	 19.09.	 20.00 Uhr       
Gymnastik (für Frauen von 30 bis 50)	 Dienstag	 wöchentlich	 19.00 Uhr

Kirchenvorstandssitzung	 Dienstag	 19.09.	 20.00 Uhr	
Diakonie-Ausschuss	 Mittwoch	 27.09.	 19.30 Uhr
Jugendausschuss	 Mittwoch	 27.09.	 19.00 Uhr

Soweit nicht anders angegeben, finden die Veranstaltungen im Gemeindezentrum statt.

12.08.	 15.00 Uhr 	 Begegnungstreff	    
16.09.	 15.00 Uhr	 Begegnungstreff	    
22.09.	 18.00 Uhr	 Konfi-Treff	  

05.09.   bis 10.09.		 Neue-Wege-Woche

06.08.	 09.30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl (Wein)		  Pfr. R. Redlingshöfer	   
09.08.	 18.00 Uhr	 Abendgottesdienst in der Seniorenwohnanlage St. Michael	 Pfr. R. Redlingshöfer  
10.08.	 15.00 Uhr	 Krippen-Abschlussgottesdienst		  Pfr. R. Redlingshöfer	   
13.08.	 09.30 Uhr	 Gottesdienst		  Pfr. R. Redlingshöfer	   
20.08.	 09.30 Uhr	 Gottesdienst		  Präd. D. Kühne	   
27.08.	 09.30 Uhr	 Gottesdienst 		  Präd. B. Gastner	   
03.09.	 09.30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl (Saft)		  Vikarin K. Kemmerer	   
10.09.	 09.30 Uhr	 Gottesdienst mit Eine-Welt-Verkauf		  Präd. M. Huber	   
17.09.	 10.00 Uhr	 Stadelpredigt auf dem Löselhof		  Pfr. R. Redlingshöfer/Pfr. J. Ackermann/Pfrin B. Winkler	   
24.09.	 09.30 Uhr	 Gottesdienst		  Pfr. R. Redlingshöfer	   
29.09.	 11.30 Uhr	 KiTa-Erntedankgottesdienst		  Pfr. R. Redlingshöfer  
29.09.	 15.00 Uhr	 Krippe-Erntedankgottesdienst		  Pfr. R. Redlingshöfer
29.09.	 18.00 Uhr 	 Ökumenischer Abendgottesdienst in der Seniorenwohnanlage	 Pfr. R. Redlingshöfer/ 		
		  St. Michael		  Domkapitular A. Ehrl 
01.10.	 09.30 Uhr	 Gottesdienst zum Erntedankfest mit Abendmahl (Wein) 	 Pfr. R. Redlingshöfer

(nicht in den Ferien)


